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Sitzung am Donnerstag den 10 Decbr er Nachmittags S Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf allgemeine Ein ührung von Wassermessern

Etat der höheren Mädchenschule pro 1392/93
3 Finalabschluß der Armenkasse pro 1390/91 und Antrag auf

Nachbewilligungen
4 Antrag auf Herstellung einer stärkere Wasserleitung nach

dem Nordsriedhofe
5 Antrag auf Kostenbewilligung für bauliche Aufwendung

auf dem Nordfriedhofe
k Sonstige Eingänge

Die Einweihung des even Archäologische
Mnsenms fand heute Mittag in Gegenwart der Spitzen
der Universitäts und städtischen Behörden statt

D Der erste kommunale Wahlbezirtsderein beging
gestern Abend im Saale der Tulpe die Feier seines
10jährigen Bestehens Vor Eintritt in die eigentliche
Festsitzung kamen kommunale Angelegenheiten zur Erörte
rung Bezüglich der am 1 April n I in Kraft treten
den gesetzlichen Sonntagsruhe wurde betont daß ein fünf
stündiges Offenhalten der Geschäfte vollständig genügend
sei Scdann wurden die Motorwagen der elektrischen
Straßenbahn zur Sprache gebracht und getadelt daß die
Wagen auf der Schifferbrücke auch jetzt immer noch neben
einander ständen Darauf eröffnete der Vorsitzende Herr
Teu scher die eigentliche Festsitzung mit einem Rückblick
aus die seitherige Vereinsthätigkeit Die Mitgliederzahl
ist auf 160 angewachsen Besonderen Dank zollte der
Redner den früheren Vorsitzenden Herrn Rechtsanwalt
Dr Keil welcher der Sitzung beiwohnte und dem ver
storbenen Herrn Inspektor Lutze Herr Dr Keil dankte
und bat das Andenken des Herrn Lutze zu ehren und
im Sinne des Verstorbenen weiter zu streben Herr
Sernau widmete sein Hoch der Stadt Halle Auch
der verstorbenen Herren Justizrath Fiebiger und
Carl Meyer wurde ehrend gedacht Zum Schlüsse wur
den einige eigens zu diesem Tage verfaßte Festlieder ge
sungen

j Vierter kommunaler Wahwezirlsverein In der
gestern Abend im Hotel zum schwarzen Aoler unter
Borsitz des Herrn Maurermeisters Heiser stattgehabten
Generalversammlung wurde vom Schriftführer Herrn
Bäckermeister Beyer der Jahresbericht erstattet Der
Verein am 22 November 1331 gegründet besteht nun
mehr 10 Jahre Die Mitgltederzahl ist bis auf 100 ge
stiegen Die Thätigkeit des Vereins umfaßte ein reich
haltiges Arbeitsmaterial in verschiedenen kommunalen An
gelegenheiten die infolge von Petitionen an die maßgeben
Behörden zum Theil in befriedigender Weise erledigt wur
den Herr Schneidermeister Böge erstattete als Schatz
meister den Kassenbericht Die Einnahmen beliesen sich
auf 207 50 Mk die Ausgaben auf 134,74 Mk sodaß
ein Bestand verbleibt von 72,76 Mk Dem Rechnungs
führer wurde Decharge ertheilt Hierauf wurde be
schlossen im Laufe des Monats Januar die Feier des
10jährigen Stiftungsfestes durch Vokal und Jnstru
mentalconckrt Theater und Ball zu feiern Aus der
hierauf vorgenommenen Vorstandswahl gingen hervor

Herr Gastwirth Nesse als Vorsitzender Herr Bäcker
meister Beyer als Schriftführer Herr Schneidermeister
Böge als Rendant die Herren Maurermeister Heiser
Bäckermeister Weber Ingenieur Dreyer Buchbindermeister
Kreßmann als Beisitzer In der nächsten Versammlung
wird Herr Fabrikant Brinkmann einen Vortrag hal
ten über den Nordostseekanal und die Bedeutung dessel
ben für Deutichland

D Fünfter kommunaler Wahlbezirksverein In
der gestrigen Sitzung bildete den Hauptgegenstand der
Berathung die Vorstandswahl und wurde zum 1 Vor
sitzenden Herr Bankagent Sommer wiedergewählt Die
übrigen Vorstandsmitglieder sind die Herren Rechtsanwalt
Dr Schulze E Vogler O Vogler C Schaaf
H Messing und W Schaaf In Betreff des nassen
Holzpflasters beim Landwirthschastlichen Institut wurde
Line Resolution angenommen welche betont daß es Sache
des Thierschutzvereins sein dürfte dafür zu sorgen daß
hier Besserung geschafft werde

0 Der Thüringer Bezirksverein deutscher Ingenieure
hielt gestern unter Vorsitz des Herrn Maschinenbau Inspektor
Hammer Eisleben im Hotel Stadt Hamburg eine Sitzung
ab In derselben wurde zunächst ein Ausschuß von 5 Mit
gliedern zur Vorberathnng der Bezirks VereinS Statuteu ein
gesetzt zu Mitgliedern desselben wurden die Herren Fabrikant
Lwowski Ober Ingenieur Münter Civil Ingenieur Khern
Ingenieur Gentler sämmtlich in Halle und Herr Hammer
Eisleben gewählt Es wurde darauf beschlossen die Zahl der
Vorstands Mitglicder von 7 auf 9 zu erhöhen gewählt wurden
dann Herr Maschinen Bau Jnspettor Hammer Eisleben ferner
aus Halle die Herren Fabrikbesitzer Busch Civil Jngenieur
Fälsche Civil Jngenieur Kher Ober Ingenieur Munter
Gas und Wosserwerks Direkior Schreyer Ingenieur Gent
ler und Ingenieur Lindner sowie Herr Regierungs und
Gewerberath Hägermann Merseburg Weiter wurden zum
Mitglied des Vorstandrathes des Hauptpereins deutscher In
genieure Herr Fabrikbesitzer Lwowski halle zu Stellvertretern
die Herren Khern und Hammer endlich zu Rechnungsprüfern
die Zerren Ingenieur Ehrhardt Halle und Direktor Schaaf
Laudsberg bestimmt sowie noch ein Ausschuß zur Vorbereitung
des im Anfang des nächsten Jahres abzuhaltenden Stiftungs
ftstes eingesetzt Darauf erörterte Herr Ingenieur Ehrhardt
Halle die Bestimmungen der Unkallversicherungs Gesellschaften
der Redner sprach sich dahin aus daß eigentlich bis jetzt noch
teme Gesellschaft Bedingungen stelle welche den Verein veran

Halle sches Tageblatt
lassen könnten zur Versicherung seiner Mitglieder ein Abkom
men abzuschließen jedem einzelnen Mitgliede deshalb selbst
die Wahl überlassen bleiben müsse Die Versammlung
stimmte dieser Ansicht zu dann wurde noch in Aussicht genom
men außer den monatlichen Sitzungen noch freie Zusammen
künfte für die Mitglieder des Vereins in den Zwischenzeiten
zu veranstalten

Prentzischer Beamten Verein Am Freitag den
11 d Mtb Abends 8 Uhr findet im Saale der
Tulpe eine Versammlung der ordentlichen Mitglieder

statt in welcher der wissenschaftliche Lehrer Herr Som
mer einen Vortrag halten wird über die Charakteristik
Goethes

Ans dem Bureau des Stadttheaters wird uns ge
schrieben Die Erhöhung der Eintrittspreise bei Gastspielen
hervorragender Bühneugrößen geschah stets auf Grund kon
traktlicher Abmachungen m,t den betreffenden Künstlern
Namhafte Kunstgrößen zu Gastspielen für das hiesige Stadt
theater bei den gewöhnlichen Eintrittspreisen zu gewinnen ist
unmöglich weil andere Bühnen diesen Größen mehr Aussichten
auf pekuniären Vortheil bieten Trotzdem den hervorragenden
Gästen die Hälfte der Einnahmen bei erhöhten Preisen zuge
sichert wurde sind mehrere derselben zu Gastspielen in Halle
nicht zu bewegen gewesen da ihnen der in Aussicht stehende
pekuniäre Erfolg nicht genügend war Herrn Max Hofpauer
dem Direktor der Müchener ist seitens der Leitung des
Stadttheaters dringend empfohlen worden das Gastspiel bei
gewöhnlichen Preisen fortzusetzen da der Besuch unter den er
höhten Preisen zu leiden habe Herr Hofpauer erklärte sich für zwei
Abende bereit bei gewöhnlichen Preisen zu spielen verlangte
aber dann plötzlich aus Grund seiner Abmachung wieder er
höhte Preise die ihm dann auch gewährt werden mußten Die
Leitung des Stadttheaters ist bemüht dem Publikum die inter
essantesten na mhaftesten Bühnengrößen vorzuführen und hat
um dieses zu ermöglichen im verflossenen Monat Noveu ber
fast ein Viertes der gesammtenEinnahme für Gastspielhonorare
ausgegeben der Theaterbesuch im Monat November war be
sonders von auswärts ein außerordentlich lebhafter wie es
wohl selten zuvor der Fall gewesen sein dürfte

ts Die allgemeine Geschäftsflane macht sich überall
geltend und auch der Weihnachtsmarkt hat unter der
selben zu leiden hört man doch allenthalben Klagen über
schlechte Zeiten laut werden Der Herbst scheint der Ge
wohnheit ein Schnippchen schlagen zu wollen und ändern
sich die Temperaturverhältnisse nicht bald so dürften wir
Heuer grüne Weihnachten feiern wenngleich ja der Um
schlag der Witterung über Nacht kommen kann Aber es
macht gegenwärtig nicht den Eindruck und wird übrigens
auch von Wetterkundigen ein milder Winter in Aussicht
gestellt So sehr dies im Interesse des kleinen und
mittleren Mannes zu wünschen wäre so deprimirend wirkt
es auf die Geschäftswelt welche nach dem sehr lauen
Sommergeschäft mit vielen Erwartungen dem Herbste und
Winter entgegensah Aber Hoffnung läßt manchmal zu
Schanden werden und während vor einem Jahre um
diese Zeit grimmige Kälte herrschte konnten wir an den
letzten Tagen wahres Frühlingswetter verzeichnen Mit
besonderer Freude wird das von den im Freien beschäf
tigten Arbeitern begrüßt denen dadurch die Zeit ihres
regelmäßigen sicheren Verdienstes um ein Wesentliches
verlängert wird Und selbstredend wirkt dies günstige
Verhältniß auf hundert ja tausend andere Arbeiter zu
rück an deren Stelle sonst in vielen Fällen die unfrei
willig Feiernden treten um sich eine Beihilfe zu schaffen
Trachtet doch Jeder darnach sich durchzuschlagen wie
er es eben vermag Ein verdrießliches Gesicht machen
vor Allem die Kohlenhändler denen die Temperatur ab
solut nicht gefallen will aber mit ihren haben viele Ge
schäftsleute Ursache zum Klagen werden doch in anderen
Jahren im Dezember Schlitten Schlittschuhe Schlittschuh
taschen und was dergleichen mehr ist in Menge gekauft
woran aber nun noch Niemand denkt Und auch die
Wtnterüberzieher Pelzsachen c werden gespart Nur die
Damen haben Gefallen gefunden an den weißen und
schwarzen und grauen Schlangen oder Boas die sie an
ihrem Busen nähren xaräon tragen wollten wir sagen
und scheinen sich nicht wieder von ihnen trennen zu
können ebenso wenig wie von den unschönen langen Ja
quets die ja aber englisch und darum modern sind
Lassen wir ihnen das Vergnügen hat jedes Thierchen
doch sein Plaisirchen und hoffen wir daß die Verhält
nisse sich bessern

Ermittelt wurde der Schlosser R von hier welcher
von einem Wagen in der Liebenauerstraße einen Pelz
und eine Pferdedecke g stohlen hatte Die fraglichen
Sachen wurden noch bet ihm vorgefunden

Gestohlen wurde von einem Hofraum in der
Klausstraße ein Brühfaß aus einer Schlafstelle in der
Beesenerstraße eine Börse mit 6,97 Mk aus einer Woh
nung in der Zwingerstraße ein blau emaillirter Eimer

s Wie uns mitgetheilt wird ist bei dem kürzlich ge
meldeten Rencontre zwischen einem Studenten und Offi
zier ein Mitglied des akademischen Turnvereins Van
dalia nicht betheiligt gewesen Dem Berl Tagebl
dem wir die Nachricht entnahmen bleibt somit eine Be
richtigung vorbehalten

Eingesandt
Es sei mir gestattet auf das Eingesandt in Nr 287

einige Worte zu erwidern
Wenn der Verfasser genannten Artikels glaubt daß

ausschließlich Theologen in Sodoms Ende protestirt
haben so irrt er Vertreter aller Fakultäten waren da
selbst um ihren Widerwillen kund zu geben Denn nach
dem Aufsätze und Warnungen der tüchtigsten Kritiker ver
geblich gewesen nachdem schriftliche Bitten gegen Aus

Hihrung des Stücks nichts gefruchtet hatten war das
Zischen und Pfeifen ein Nothbehelf die eigene Meinung
zu äußern und Andere zu warnen Es ist besser eine
gesellschaftliche Form zu verletzen und dadurch für die
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Sittlichkeit einzutreten als den Anstand zu wahren und
der Sittenverderbniß Thür und Thor zu öffnen Schwei
gen hieße hier Mücken seihen und Kameele verschlucken

Auch ist es ein anerkannter Theaterbrauch sowohl Bei
fall durch Klatfchen als auch Mißfallen durch Zischen
und Pseisen zu äußern wo nicht ausdrücklich jede Aeuße
rung verboten ist

Dir Verfasser jenes Artikels ist nicht berechtigt den
Protestlern unterzuschieben daß sie sich an dem Stück
gelabt hätten Ebenso irrt er wenn er annimmt daß

Gegner dieser Theaterstücke sich als solche mit einem
Heiligenschein umgeben wollten Der Kampf gegen

Unsittlichkeit bringt Haß der Unsittlichen ein Lob freilich
tüchtiger Menschen aber keinen Heiligenschein

Daß Dinge sichtbar sind die erst kommen sollen
ist wohl bloß dem Herrn verständlich der sich Auch ein
Student nennt Er fordert den Anstand und verletzt
ihn fast mit jedem Wort Nicht einmal scheint er zu
wissen daß das weibliche Zartgefühl empfindlicher ist als
das der Männer

ES liegt ihm völlig fern die Tendenz des Stückes zu
vertheidigen Das ist freilich bedauerlich denn gerade
sie ist gut sie will durch die Darstellung des Lasters
zum Guten führen Nur die Mittel zum Zweck sind
falsch gewählt Eine so genaue Vorsührung der sinn
lichen Lust wirkt trotz guter Absicht stets vergiftend auf
ein unbefangenes Gemüth Noch ein Student

Hiermit schließen wir die Diskussion über diesen leidigen
Gegenstand und zwar in der Erkenntniß daß eine Eini
gung der sich gegenüberstehenden Meinungen doch nicht
zu erzielen ist Die Red des Hall Tagebl

Amtliche Mittheilungen
Der Landrath von Marschall auf Altengotter hat

das Amt eines Direktors des Verbandes zur Regulirung der
oberen Unstrut niedergelegt an seine Stelle ist der Bürger
meister Wtebeck zu Langenlalza getreten

Dem Ober Telegraphen Assistenten Oschmann zu
Magdeburg ist der Königliche Kronen Orden vierter Klasse ver
liehen worden

Dem bisherigen Direktor der Zuckerfabrik zu Stöbnitz
im Kreise Querfurt Carl Krüger jetzt zu Naumburg a
S ist der Königliche Kronen Orden vierter Klasse verliehen
worden

Ernennungen Beförderungen und Versetzungen im
San itätskorps Der Aisist Ärzi 1 Kl Dr Pneprer von
der Unteroff Schule in Weißenfels ist zum Stabs und Ab
theil Arzt der 2 Abtheil des Feld Art Rests von Podbielski
Niederschles Nr 5 Dr Fuchs vom Ins Regt Fürst Leo

pold von Anhalt Dessau 1 Magdeburg Nr 26 Assist Arzt
2 Kl zum Aisist Arzt 1 Kl die Assist Aerzte 2 Kl der
Res Dr Nesemann vom Landw Bezirk Halberstadt Dr
Nrssen vom Landw Bezirk Halle Dr Mann vom Landw
Bez Dessau der AM Arzt 2 Kl der Landwehr 1 Aufge
bots Dr Ape tz vom Landw Bezirk Gera zum Assist Arzt 1
Kl der Unterarzt der Res Dr Schloifer vom Landw Be
zirk Halle der Unterarzt der Landw 1 Aufgebots Dr
Baggerd vom Landw Bezirk Aschersleben zum Assist Arzt
2 Kl befördert der Assist Arzt 2 Kl Dr Wagner vom
Magdeb Hus Regt Nr 19 zur Unteroff Schule in Weißen
fels versetzt Völkner Garn Verwalt Jnsp in Sonders
hausen auf seinen Antrag zum 1 Januar 1392 mit Penston
in den Ruhestand versetzt Kuh la Jntend Kanzlist von der
Jntend des VIII Armeekorps zur Jntend des IV Armeekorps
versetzt

GerichtSzeitung
Halle 7 Dezember Strafkammer Sitzung Auf

Grund der Zs 137 14 S G B angeklagt hatte sich die un
verehelichte Bertha Schumann von hier am 20 August 1371
geboren zu verantworten Eines Abends im Januar d I
gesellte sich beim Begegnen auf der Straße der Student P
zu der Angeschuldigten und führte sie in ein Cafs Gesprächs
weile gab sie sich als Margarethe Thalwitzer aus und bezeich
nete den Fabrikbesitzer Thalwitzer als ihren Vater dessen
Wohnung als die ihre bezeichnend Nach längerem Verweilen
im Casö begleitete sie B nach der angeblichen Wohnung Sie
erklärte aber vor der Thür angekommen daß sie nicht klingeln
dürfe weil si in Unannehmlichkeiten mit ihrem Vater kommen
könnte und ließ durchblicken daß sie event bei ihm nächtigen
könne Auf ihres Begleiters nunmehrige Aufforderung dazu
nächtigte sie denn auch in dessen Wohnung c Im Juli d I
begegnete der Bauführer F vor dem Tivoli der Beschuldigten
redete sie an und ging mit ihr in ein Resiaurationslokal Dort
nannte sie sich im Laufe des Gesprächs Grevi und fügte hinzu
daß sie im Haufe des Fabrikbesitzers Th meistens verkehre
F begleitete Nachts die Sch nach dem Roßplatz und gab ihr
10 M Die Staatsanwaltschaft hob hervor daß die von der
Angeschuldigten behaupteten unwahren Thatsachen sie sei Mar
garethe Th sie Verkehre in der genannten Familie der Um
stand daß sie sich nächtlich herumgetrieben auf Unsitilichkeiten
ousgegangen sei bei dem Studenten genächtigt habe wohl ge
eignet seien die Familie des genannten Fabrikbesitzers in der
öffentlichen Meinung verächtlich zu machen und herabzuwür
digen beantragte deshalb das Schuldig wegen verleumderischer
Beleidigung und Bestrafung mit 3 Monaten 2 Wochen Ge
fängniß dementsprechend der Gerichtshof erkannte

Gelegentlich der Spritzenprobe am 19 October d I in
Dößel war bei der eingetretenen Trunkenheit ewiger Betei
ligten Streit und Wortwechsel entstanden in dessen Verlauf der
im Januar 1849 geborene Bergmann Wilhelm Bolze dort den
Oekonomen Höhne mit einem Bierseidel derart auf den Kopf
schlug daß dieser eine bis auf den Knochen gehende Wunde
davon trug welche längere ärztliche Behandlung erforderlich
machte Auf Antrag der Staatsanwaltschaft wurde Bolze zu
4 Monaten Gesiingnißstrase verurtheilt

Der 71jährige Almosengenosse Wilhelm Hoehemann aus
Löbejün wurde aus thatsächlichen Gründen von der Anschul
digung des Verbrechens gegen die Sittlichkeit freigesprochen

Der Fleischermeister Friedrich Probst in Klostermansseld
hatte im Mai und Juni d I den Gerichtsvollzieher W in
Eisleben dadurch beleidigt dah er in dem an diesen gerichteten
Briefe eine von diesem im Dezbr 1390 vorgenommene Pfän
dung als Unterschlagung bezeichnete Durch schöffengerichtliches
Erkenntniß wurde Probst deshalb zu 14 Tagen Gesängntßstrafe
verurtheilt Die von ihm dagegen eingelegte Berufung wurde
entsprechend dem Antrage der Staatsanwaltschaft verworfen

Wegen schriftlicher Beleidigung des Kgl Amtsgerichts hier
auf einer Postkarte angeklagt wurde der schon bestrafte Kellner
Rudolph Zahn aus Berlin 13SS in Weimar geboren zu Z
Woche Gesängnißstrafe verurtheilt



Der schon bestrafte Schmied Franz Werner von hier hatte
im Juni d I bei Pfändung einer Ubr auf Grund eines ge
richtlichen Vollstreckungsbefehls dem Gerichtsvollzieher durch
Festhalten des Psandobjekts mit Gewalt Widerstand geleistet
und wurde dafür durch schöffengerichtliches Urth il vom 7
Octbr zu 2 Wochen Gefängnißstrafe verurtheilt Die von ihm
dagegen eingelegte Berufung wurde dem Antrage der Staats
anwaltschaft gemäß verworfen

Provinz und Reich
Magdeburg 3 Dezember Gestern Abend fand eine Ver

sammlung des Nationalliberalen Vereins statt die
Von Herrn Stadtrath Duvigenau mit einem Hoch auf den
Kaiser eröffnet wurde Sodann ertheilte er unserem Landtags
abgeordneten Dr Dürre das Wort Derselbe wirft zunächst
inen Rückblick auf die Thätigkeit des Landtags in de 30er

Jahren Er besprach die Schaffung der SelbstverwaltungL
geletze und die Vzrstaatl chung der Eisenbahnen bei welcher
Gelegenheit die so erwünschte Reform des Tarifwesens noch
nicht in Angriff genommen worden sei In der Ausarbeitung
des Fluß und CanaUystems seien nur langsam Fortschritte ge
macht Im Finanzwesen sei man kaum vorwärts gekommen
vergeblich habe man nach kräft gen Gedanken ausgeschaut
Dem ach enden Einfluß des Polenthums sei mit Erfolg ent
gegengetreten Das langsame Tempo damals sei aber doch
nothwendig gewe en da neben dem Landtag der Reichstag
wichtige Aufgab n namentlich die Vermehrung unserer Wehr
kraft und die Gksetze auf sozialpolitischem Gebiete c zu er
ledigen hatte Das Alles hätle eingewirkt um die parla
mentarische Thätigkeit in Preußen zu beschränken Der Redner
glaubt daß Regierung und Land mit Befriedigung auf die
Früchte der Landtagsarbeit blicken können Wir könnten auch
in Zukunft mit Vertrauen d r weiteren Entwicklung der gesetz
geberischen Arbeiten entgegensehen Der Kampf um die Schule
werde hart und schwer werden die nationalliberale Partei
werde feststehen In der polnischen Politik gleiche der Weg
der Regierung einer Wellenlinie Unser evangelisches Volk
müsse fest zusammenstehen Was uns noth thut ist der Frieden
nach außen und der Friede daheim Haben wir aber nicht
auch bei uns das ganz Unbegreifliche erlebt daß der Anti
semitismus in der letzten Zeit in unserer Stadt sein Hauvt er
hebt Eine Bewegung die vielleicht in Hessen angebracht ist
aber nicht in Magdeburg Haben die Herren die die Herren
Böckel Zimmermann u s w h erher gerufen hoben nicht be
dacht daß die antisemitische Bewegung eine große Reaction
bringen wird Der Redner hat vernommen d ß sich nament
lich die Jugend an diesen Bestrebungen betbeilige Es fei
etwas Schönes die Jugend sür Ideale zu begeistern aber sei
der Antisemitismus etwas Ideales sei es richtig die gesammtsn
Juden als die Träger emes bösen Princips hivzustellrn
Wille man sie austreiben wolle man sie nach russischem
Muster behandeln so sei das doch gewiß nichls Ideales Der
Redner hat es sür seine Pflicht gehalten als älteres Partei
mitglied auf diese Reaction hinzuweisen Wir müßten uns von
jedem Pessimismus fernhalten unser Volk hat sich schon durch
weit schwerere S chen hmdurchgefuuden Man solle nur stets
für das allgemeine Wohl eintreten man sollte nicht nach den
Worten sondern nach den Thaten beurtheilen Lebhafter
Beifall Stadtrath Duvigenau spricht dem Redner seinen
Dank aus für seine treue und anstrengende Arbeit Wir sollen
der Regierung beistimmen aber in Fällen wo wir nicht zu
stimmen können ganz offen die Meinung sagen Zum Zeichen
des Dankts bringt die Versammlung unseren beiden Abgeord
neten den Herren Dr Dürre und Seyffardt ein dreimaliges
Hoch aus Hcrr Dr Dürre wird Herrn Seyffardt den Dank
übermitteln

Schmal alden 7 Dezember Im nationalliberalen
Wahl verein hielt am Donnerstag Abend Herr Reallehrer
Stengel den ang kündigten Vorlrag über die Entstehung der
nationalliberalen Partei Eine stattliche Zahl Parteifreunde
hatte sich wiederum eingefunden die oen interessanten Aus
führungen des Vortragenden mit großer Aufmerksamkeit folgten
Als ein erfreulicher Fortschritt der Thätigkeit des Vereins ist
es zu bezeichnen daß eine Bibliothek eingerichtet worden ist
die bereits eine Anzahl von politischen Broschüren aufzuweisen
hat Es wird hierdurch jedem Parteifreui de möglich sein sich
über wichtige Politische Fragen zu orientiren

Wissenschaft Kunst nd Literatur
s Halle 9 Dezember Mit der ersten Aufführung der

Entführung aus dem Serail wurde Mozart s domini
rende Stellung unter den Wiener Musikern entschieden An
Intriguen und Kabalen diese Aufführung zu hintertreiben
hat es nicht gefehlt so daß Kaiser Joseph II dieselbe endlich
durch direkten Befehl auf den 12 Juli 1732 festsetzte Der
Erfolg überti af die kühnsten Erwartungen und Mozart s Name
wurde überall in Deutschland genannt Die Oper welche
aus dem von Kaiser Joseph geschaffenen Deutschen National
theater aufgeführt wurde ist wohl a s die erste deutsche zu be
zeichnen denn sie ist in den Partien des Belmonte und des
Blondchens maßgebend für die ge ammte spätere Production
geworden Sie besitzt noch jetzt wenn sich auch manches als
veraltet zeigen mag volle jugendfrische Kraft und verlangt
nur eine wirklich gute Wiedergabe um ihren Zauber von
Neuem auszuüben Trefflich war gestern Aberd des Herrn
Hofer s Belmonte die Stimme gab sich frisch nnd schön er
giebig nach der Höhe und frei von jedem störenden Beigeschmack
Seine Arien darunter die berühmte O wie ängstlich
zeugten von echtem Studium und entzückten das Ohr des
Hörers Auch in den Duetten und Quartetten hielt sich Herr
Hofer wacker so daß er im Wesentlichen zum Gelingen
der Aufführung beitrug Weniger behagte uns die Constanze

des Fräulein Fritzlch Der Figur fehlte alle tiefere Wärme
der Empfindung die Stimme zeigte sich matt und an vielen
Stellen spitz und scharf auch hatte sie mit der reinen Intonation
zu kämpfen War die Sängerin krank indisponirt Herrlich
stattete Fräulein Buttschardt in Gesang und Darstellung ihr
Blondchen au wie köstlich sang sie die Arie Welcke Wonne
welche Lust und wie frisch und munter hielt sie stch in den
Ensemblescenen und dem arimmen Osmin gegenüber In an
erkennenswerther Weise gestaltete Herr Brinkmann den Pedrillo
seine Stimme klang besonders klar und wohllautend und sein
lebendiges Spiel fand hauptsächlich in der Trinkscene und bei
dem nachfolgenden Transport des trunkenen Osmin den lau
testen Beifall Der Osmin den Mozart dem Bassisten Fischer
auf den Rücken schrieb ist eine sehr schwierige Rolle schon um
des großen Umfanges willen der hier von der Stimme ge
fordert wird Herr Keller fand sich sehr lobenswer h mit der
Rolle ab wenn sich auch manchmal ein kleines Defizit in der
Tiefe bemerkbar machte Erwähnt ei noch der Selim Bassa
des Herrn Funk welcher den an diese Rolle nur in schauspiele
rischer Beziehung gestellten Anforderungen vollauf gerecht
wurde Das Orchester hielt sich wie Immer vortrefflich eine
wirksame Einlage bildete zwischen dem 1 und 2 Akte der
türkische Marsch

Letzte Telegramme
Ber 8 Dezember Bundesrath Welti hat gestern

Abend seine Demission eingereicht und bcharrt wie ver
lautet allen Vorstellungen gegenüber aufseinem Entschluß

Berit 8 D zember Der Ständeraih und der Natl
onalrath geschlossen einstimmig den Bundesprästdenten
Welti um Zurücknahme seiner Demission zu ersuchen

Wie 8 Dezember Der Eindruck der neuen Handels
verträge her und in Ungarn ist kein vorwiegend günsti
ger An der Annahme der Verträge im österreichischen
Reichsrath ist nicht zu zweifeln Das Referat dürste dem
Abgeordnelen Hallwich Sekretär der Reichenberger Handels
kammer zufallen Hervorragende Vertreter der Jndustrie
centren in erster Linie die Reichenberger Brünner und
Egerer Handelskammer nehmen den dm sch österreichische
Handelsvertrag nicht ganz so ungünstig auf als erwarret
wurde ungeachtet der Einbuße die einzelne Tcxtilfabriken
erleiden Weniger unbefriedigt ist man von dem öster
reichisch italienischen Handelsvertrag Das Referat über
den österreichisch italienischen Vertrag erhält der Abgeord
nete Pätz

Wie 8 Dezember Für den Kaiser Dom Pedro ist
eine siebenwöchentliche Hof Trauer angeordnet

Prag 3 Dezember In Wlaschim erstach der Sattler
Stovcczka in Folge eines Streites seine Frau und sein
einziges Kind mittelst einer Ahle Ueber die Leichen goß
er brennenden Lack und erstach sich dann selbst

Paris 3 December Zwei Waggons der Zahnrad
bahn in Belleville kollidirten infolge einer Störung
des Mechanismus E n Waggon wurde vollständig zer
trümmert 17 P rsonen wurden verletzt Vergangene
Nacht wüthete an der ganzen Nordküste ein heftiger
Sturm ein Fischerboot ging unter 24 Manu ertranken

Paris 3 Dezember Eine römische Korrespondenz des
Matin fabelt davon die vielbesprochenen Erklärungen des

Grafen Kalnoky in den Delegationen am 26 November
seien auf die Verstimmung darüber zurückzuführen daß Italien
den Bierkonwm besteuert habe um hierdurch einer durch den
neuen Handelsvertrag begünstigten Steigerung der Einfuhr von
Bier entgegenzuwirken Der österreichische Botschafter beim
Quirinal Freiherr v Brück habe bei Rudini vergebliche Vor
stellungen gegen diese Maßregel gemacht Am folgenden Tage
d m 27 November habe sodann auf telegraphische Anweisung
von Berlin her der deutsche Botschafter Graf Solms den ita
lienischen Ministerpräsidenten dringend ersucht dem Verlangen
Oesterreichs nachzugeben Rudini habe jedoch dagegen pro
testirt daß in einer Angelegenheit der inneren Verwaltung von
Seiten der Verbündeten ein Druck auf Italien ausgeübt werde
Auf diese Abweisung seien die mißliebigen Aeußerungen des
Grafen Kalnoly übtr die römische Frage die Antwort ge
wesen

Rom 8 Dezember Die der Kammer vorgelegten
Handelsverträge werden erst in einigen Tagen an die De
putaten vertheilt werden

Rom 8 Dezember Eine Depesche aus Massauah
meldet daß General Gondo fi vorgestern auf dem rechten
Mareb Ufer mit den Oberhäuptern des Tigre Gebiets zu
sammengetroffen ist Nach den üblichen Schwüren wurden
Freundschaftsvcrsicherungen ausgetauscht Auch Ras Alula
war erschienen und küßte und umarmte Gandolfi Tags
darauf begab sich dieftr auf das linke Mareb Uier um den
Besuch des Häuptlings zu erwidern Hier begannen so

fort die Unterhandlungen über die Abgrenzungen beZ
italienischen Gebiets

Rom 8 Dezember Infolge des tadelnden Gutachtens
der afrikanischen Kommission über die durch die Generale
Baldissera Cossato und Orero anbefohlene Beseitigvngvon
8 Verräthern ohne vorgehendes Kriegsgericht sollen die
drei Offiziere einem Gerüchte zufolge vor ein Kriegsge
richt von 5 Korpskommandanten geladen werden Das
Vorgehen der drei Offiziere wird j doch in mit den kolo
nialen Verhältnissen Veitrauten Kreisen gebilligt

London 8 Dezember Der Wortlaut des von den Ver
einen in Hunan erlassenen Manifestes welches das jüngste
Blutbad in China verursachte ist in St Franzisko von
Shanghai eingetroffen Es ist eine lange aufreizende Tirade
gegen Christen und Fremde in welcher der Kaiser direkt be
schuldigt wird den l tzteren Schutz und Hülfe zu gewähren
Alle Gesellschaften werden verpflichtet die Christen anszutreiben
sowie diejenigen die mit ihnen in irgend einer Weife Umgang
Pflegen Auch wird darin aufgefordert bewaffnete Banden zu
bilden und Beiträge für deren Unterhalt zu sammeln Für den
Fall einer fremden bewaffneten Intervention ergeht sich daS
Manifest in den wildesten fanatischen Ausdrücken Der
Ma quis von Salisbury widerspricht dem Gerücht als be
absichtigte die Rigierung das Parlament im nächsten Januar
aufzulösen

London 3 Dezember Nach einem Telegramm aus Kon
stantinopel ist dort ein Militärkomplot entdeckt worden
das die Absetzung des Sultans bezweckte Unter den Adju
tanten des Sultans haben zahlreiche Verhaftungen stattge
funden unter den Verhafteten befindet sich auch Mehemed
Dana Pascha dessen Schwiegersohn und Adjutant Der letztere
ist bereits aus Konstantinopel verbannt worden
g Wilna 3 Dezember Auf der Libau Romnyer Bahnstrecke
wurde unweit Wilna ein Kaufmann aus PSkow in einem
Waggon erster Klasse von feiner Reisegesellschaft durch Wein
der mit einem Schlafmittel vermischt war betäubt und seincr
ganzen Baarfchaft gegen 40000 Rubel beraubt

Eentiuje 3 Dezember Alle türkischen Kaimakams
längs der montenegrinischen Grenze werden abgescht werden
Dem Vernehmen nach beabsichtigt die Pforte sre durch
Militär und Civil Gewalt zu ersetzen

Washington 8 Dezember Der Kongreß ist gestern
zusammengetreten Das Befinden des Schatzsekretärs
Foster welcher seit einigen Tagen am Fieber leidet hat
sich seit vorgestern nicht unerheblich verschlimmert

San Sebastian 8 Dezember Der Siegelbewahrer
des h estgen französischen Konsulats Girard ermordete
den Generalkonsul Despreaux de Saint Sauveur
in dessen Kabinet und nahm sich hierauf selbst das Leben

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Donnerstag den I Dezember I8Sl
7 Borstellung 3 Abonnem Vorft Farbe blau

Trauerspiel in 5 Akten von H Sudermann
Perionen

Jacques Barczinowski
Adab seine Frau
Kiity Pattenbera deren Nichte
Dr Weiße Schriftsteller
Sanitätsrath Drobifch
Frau Betiy Schönlein
Frau Elfe M her
Siegfried Meyer deren Schwager
Dr Bruno Süßkind Kammergerichts

Referendar
Professor Riemann Maler
Janikow Meierei Inspektor
Marie seine Frau
Willy beider Sohn Maler
Kramer Schulamtskandidat
Klärchen Fröhlich
Theodor Frank i
Louis Metzner 5 Gymnasiasten
Fritz Domke iRosa Kammermädchen bei Barczi

nowsky
Minna Dienstmädchen bei Janikow

Bediente Gäste
Ort der Handlung Berlin

Zeit Gegenwart
Nach dem 3 und 4 Akte Pause

Schauspiel Preise
Kassenöffnung K Uhr Ansang V

Ende 1 V Uhr

Walter Schmidt Häßler
Elisabeth Greve
Jenny Schneider
Adolf Schumacher
Karl Friedau
Rosa Ebert Einöder
Leonore Mühldorfer
Ewald Bach

Kerl Häußler
William Schirmer
Edmund Doß
Mathilde de la Chapelle
Eugen Schady
Karl Funk
Fanny König

sErnst Thats
Hans Nietan
Curt Nietan

Albertine Wechsung
Helene Schmidt

Uhr

W WhmWW
paffend

Ein neues elegantes krevz
seitiges Pianino mit 3jähr
Garantie Schein für 450 M
zu verkaufen Näh Leip
igerstraße 8Z Laden

Auction
Donnerstag, den 1 d M

Vorm Rv Uhr versteigere ich
in meinem Psandlokale Kaiser
Wilhelmshake Hierselbst zwangs
weise

1 Kommode mit Aufsatz s
Kleiderschränke R Sopha

Hobelbank t Wäsche
schrank 1 Nähmaschine S
Büste Stück Oberhem
de nd t Hose

Itrstt Gerichtsvollzieher

Die Kenutniß des

W GWchts
ist wichtig für

Jedermann
D e neue Ausgabe desselben in

16 137 S in Umschlag kartom irt
Preis 75 Psg ist vorräthig i

der Expedition d Blattes

Zu vermiethen zum 1 Jan
I 1892 das Hinterhaus

I Kloflrrflr 10
W nebst Werkstatt in welcher bis
I her Tischleret betrieben Näh
D im Bureau der Höllischen

Straßenbahn

Hausabbruch
Der Abbruch des Hauses

Wuchererstratze S soll ver
gebe werde Schriftliche An
gebote sind bis Sonnabend den
tS Dezbr in unserem Contor
Deffanerstraße S einzureichen
woselbst auch weitere Auskunft ge
geben wird H IIv jche

Bis zum Freitag Abend werden
noch verkauft Kathrinen 75 H
iüße Winterbirner 65 H per Korb
vom Kahn Ittkimv

oberhalb der Schifferbrücke

l Ein kräftiges nicht zu
junges Kindermädchen
sucht znm 1 Januar

Fr R chtSanwalt W aki iiis
Rathhausgafle

HaAa ut Ladeustube passend
für Contor Bnchhdlg

od Leihbibliothek sofort oder
päter zu vermiethen

Große Wohnung
daselbst m schönen hohen Zimmern
am I April od früher zu beziehen
Näh I Etage

Brüderstr 5

Gr Steinstraße 26
I u I Etage größereWohnungen sofort od später
zu vermiethen Näheres Mars
tinsgaffe SV im Comptoir

prakt Zahn Arzt
Plombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Re
gnltren schiefstehender Zäh

tc SO IISprichst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhi
Nachmittags

Landwirthschafterinnen Kochmam
sells Köchinnen Stuben Haus
u Kindermädchen gesucht u nachge
wiesen d Frau litt ii kleine
Ulrichstrafte 5 I

iMi rvMMvli kllinmIvr
zur Weihuachtsbescheerung

für arme Waisenkinder
Versammlung Montag den
t4 d Mts Abends 8 Uhr
in der 1 Ipv alte Promenade

Um zahlreiches Erscheinen wird
höflichst gebeten

I A liüiilxvon UM an

8 O SSvr Vimvksrt
kr INMtr 3b
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Im Verlage vou Baumgärtsner s Buchhandlung in Leipzig
erschien und ist In jeder Buchhandlung zu haben

Geographisches Lotto
Ein Gesellschaftsspiel für Z 8 Personen

5 Auflage I8S
In eleg Kasten Preis 4 Malk

Von diesem beliebren diesmal völlig umgearbeiteten Spiele
wurde unlängst die prächtig ausgestaltete 5 Avslige versandt

Dieses unterhaltende Epiel welches acht so gfältig in Farben
druck ausgifährte Landkarten enihält ist zugleich das b ste Lehr
mittel um sich in kürzester Zeit eingehende Kenntniß der hervor
ragendsten Hauptstädte Länder Flüsse Gebirge Meere Jnselr c
zu verschossen Jeder Spieler erhält eine Karte mit roth ausge
zeichneten geographischen Punkten Einer der Mitspielende ruft
die Namenkärtchen aus und die Spielenden besetzen mit kleinen
Blättchen die ausgerufenen Punkte Wer zuerst eine ausgemachte
Anzahl von Punkten bes tzt hat erhZlt den dafür ausge etzttn
Preis Als äußerst amüsante und zugleich in hohem Maaße
instruktive Unterhaltung für die Winterabende kann es Alt und
Jung nicht warm genug empfohlen werden und sollte in keiner
Familie fehlen

sLivodolsr KassvdÄNk
Inhaber M rlt livisvelc

WA Alte Promenade Nr S
empfi hlt snn

Flaschen 3 Mk frei ins Haus

Unsere diesjährige Ausstellung findet

S n G
statt und stellen wir vom s bis S4 Dezbr zum Verkauf
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Russische Salat
und Kalbsbraten
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Spiel Sachen
für Kinder

mit Musik u Mechanik
in größter Auswahl
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Photographien
fertigt das ganze Dutzend
resp IS Stück in bester
Ausführung von 6 Mk an

H Mtiier MW
Gr Ulrichstrafte SS

Ungarisches Taftl
Mast GMgel

täglich frisch geschlachtet Trut
jahnen fette Gänse Ente

Ponlets Capaunen zu 10 Pfd
Postkolli von 6 bis 6 50 sranco
Porto gegen Nachnahme versenden
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Hohlroller eigene Zucht mehrfach
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Weihnachtsbitte des Eckartshauses
Auch in diesem Jahre wenden wir uns an die wen her Freunde

unseres Hauses mit der herzlichen Bitte unserer zum kommenden Feste
hülfreich zu gedenken und uns den Weihnachtstisch freundlichst decken
zu helfen den wir wenn auch noch so bescheiden herzurichle haben
Es sind uns dazu neben Gaben an Geld auch getragene Kleidungs
stücke gebrauchte Spielsachen ete herzlich w Mummen

Allen freundlichen Gebern aber unsern herzigsten Dank
Eckartsberga Anfang Dezember 1891

Der Vorstand des Eckartshauses

1 PastorZur Annobme von Gaben für Halle S erklären sich bereit
A Kegel I Frickes Soctiment buchbandlung Alte P oimnade 4b
O Müller Kanlor emerit Zwinaersti Ke 18 Dr G Riehm
Gymnasioll h er Wettinerstraße 19 I Fricke Buchhändler
Weiden plan 2d

s

aus den weltberühmten k k Z
Z Hof Pianoforte Fadriken

üa l Ik vl Rr
Barmen Zurl Coblenzsowie verschiedene andere

einfach u elegant von 450 s
bis 1500 Mk empfiehlt H

unter Garantie Z
Barfüßer
str 6s I
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Für zcden

GelvecktMMn
seien es Fabrikanten Kaufleute
Handwerker Gausirer e ist
unbedingt nöthig die Kenntniß

des neuen
Gewerbe

Steuergesehes
Der Preis für das 48 Sctien

sta ke in Umschlag geheftete und
beschnittene Exemplar ist

15 Mg
Vorrälh g in der

UM dieses Bluttcs

Gute
lime

garantirt dauerhaft
etg Frbrik Repara
turen jkdsrArt als

Ueb rziehku zc ergebenst empfohlen

W rit Svlireii Schirmfabrik
69 gr Steinstr 69 Eck Neuvhäuser

Patent WM I
die sichersten der Welt

welche so lange wecken bis
man diese ben abstellt

kesmtM ffecker
Durchaus zuverlässig die neuest
1 u beste Construktion unt 2jähr

Garantie von S Mk an

Last vdlis
Uhrcn u Musikwer handlg
Untere Leipzigerstratze

Fernsprecher 389
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Schmeerstratze Rr Ä4
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Berathungen in allen Krank
heitsfällen täglich morgens von
8 10 Uhr u mittags v 2 4l1hr

8 zkl ri k
Hochstraße 4

Im Süden der Stadt gelegen
Endstation der electrischen Stadt

bahn Steinweg

vdrlÄbaum
K st 440 Stück 2 80

M Nachnahme b 3 Kisten 1 Präsent

t Dresden Nr S

Frifchen Lachs und frischen
Wels in xaizen Fischen und aus
geschnitten empfiehlt morgen und

übermorgen

krieänell iiritdinei
Flnß u Seefischhandlung

Fischerplan S

uin ni
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Mvi 6v
gM Feinste Spezialitäten Wg

Zollfreier Versand durch
HV IU Äkivlvk

Frankfurt a M
Speztal Preisliste in verschloss

iCouvert ohne Firma gegen Eins
von 20 j in Briefmarken

Echte Teltower Rübchen
Erfurt Brunnenkreffe Blu
menkohl Rosenkohl Radies
chen grün Salat Eudivien
Holländer Rothkohl alle Sor
ten gute Speise Kartoffeln gut
kochende HiUsenfrüchte empfiehlt

Markt 1 Rathhaus unter der
Uhr im Keller

Neue hocharmige
jSinger Nähmaschine

ntie sehr billig zuunter Garantie
Leipzigerstr

WÄ
für jeden Steuerzahler
ist die Kenntniß des mit der näch
sten Veranlagung m Kraft tretenden

Einkommen
Steucrgesrtzes

Der Preis für das 64 Seiten
starke in Umschlag geheftete und
beschnittene Exempar ist

20 Mg
Vorräthig in der

Wcktm ieses Blattes

Für den Jnseratentheil verantwortlttz
Julius Gubttz in



Wegendes Geschäfts Gr Ulrichstratze und Uevergave deffelben am 1 Januar 18AA
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Zur Vermeidung von Uebergriffen Seitens derjenigen Personen

welche auf Grund des Paragraphen 33b der Reichs Gewerbe Ordnung
die polizeiliche Erlaubniß erhalten haben Musikaufführungen von Haus
zu Haus darzubieten werden nachstehend die Bedingungen bekannt ge
macht welche den betreffenden Gewerbetreibenden für Ausübung ihres
Gewerbes auferlegt worden sind

1 Das zum Musizieren benutzte Instrument Drehorgel Har
monika pp muß in tadelloser Stimmung und Verfassung gehalten
werden

2 Begleitung der Musik durch Gesang ist streng untersagt
3 Dem Gebote der Hauswirthe und deren Stellvertreter

Äie Musik einzustelle ist sofort nachzukommen auch ist in
solchem Falle das Grundstück ohne Widerrede zu verlassen In
Häuser iu welche das Musizieren verboten ist darf mit
der Musik überhaupt uicht begonnen werden Ebenso ist

4 das Spielen sofort einzustellen wenn von irgend einer Seite
mitgetheilt wird daß ein Schwerkranker sich in der Nähe befindet

5 An Sonn und Feiertagen darf erst von 4 Uhr Nachmittags
tn den Wochentagen nur von 8 Uhr Morgens bis zum Eintritt der
Dunkelheit gespielt werden

6 In der Nähe von Krankenhäusern in den Borgärten der
Grundstücke sowie in den dem öffentlichen Verkehr überlassenen Theilen
des Vorgartens darf nicht gespielt werden

Halle a S den 5 Dezember
Die Polizei Verwaltung

2 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs M S sind
vom Schiedsmann Herrn Haenert und

Z Mark aus dem Vergleiche P W vom Schiedsmann
Herrn Rebert zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 8 Dezember 1891
Die Armen Direktion

Die der Gemeinde Klitzschmar 2100 Morgen umfassende Jagd
soll im Schueider schen Gasthofe daselbst
Donnerstag den 17 Dezember d I Nachmittags 3 Uhr
auf einen 6 jährigen Zeitraum öffentlich meistbietend verpachtet werden

Bedingungen im Termin
Klitzichmar der 4 Dezember 1891 Station der Halle Gubener

Eisenbahn Der Gemeinde Vorsteher Reiche

NW
Krv88k8 Lxtra Loneei t

derOelmützer preisgekrönte Berg Kapelle
24 Mann Oesterreicher Militär Mu sik

Alles Nähere an den Anschlagsäulen WU
Entrve au der Kass SV Pfg im Vorverkauf S Stück 1 Mk
bei de Herrn 8tvt I rv I vr k lund Herrn ZlÄÄtolrv Gr Uluchstraße Nr 46

Die Direktion

Lruno Voepel 8 Livrdallo
Barfützerstratze s Jnh lullnm Gr Ulrichstr S8

früher Marktschlotz
Heute und folgende Tage

Morgen Abend

Dresdener Kierhalle
Freitag den II d Mts

ksstaurauti kTisord lle
Krausenstrntze 18 Ecke Magdeburgerstratze

Ausschaut v Pilsener u Kulmvacher Bier
Spez alauSschant von Franziskaner Leist Brän von

München

Spezialität Ä I iBereinszimmer Angenehmer Aufenthalt für Familie

Donnerstag I it
Sparsame Hausfrauen

finden bet Herrn H Nauc W lhelmstraße 17 mein Commissions
And Musterlager von

Mlleneii vMellliWmMsil
And größeren Resten zu n edrigen Fabrikpreisen

ie Ki vr Fabrikant Greiz
Meine vollständia reingesottene

Stück S0 Pfg
wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heilen und
Consesvireu der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum
Rafiren fondern auch zum Wasche und Baden der Kinder
ganz ergebenst zu empfehlen

Srisenstkderei von HÄuarÄ

Das Metall der Zukvnft Federleicht
Mmiimim kelMlM 50 Mg bis 3 Mk
MMliiM MKeiMe 50 Psg

50 Psg
50 Psg

MmmM kortmooMM 6 Mk
Iijminiiiili ljKÄi l ii I iiM 5 Mk

MMniM HMMk UM 3 Mk
50 Psg

Mwimim KMelM 4 Mk
MiniM kroelwii von 1,50 bis 5 M

Mmmmm verliert nie seine brillante
silberähnliche Farbe

MimMm lliM eteStück S Pfg
I Rtitt Lchzimstraße 1

k

D

MMtvrw Fabrik

sW UMMagazin Letpzigerstratze 71
hält ihre Fabrikate

zu mätzigen Preisen empfohlen
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M r 8MM11
Gebrüder Schwarz

Gtsangsdue tisten

Brothers Webb und
Bontl Musikal Clowns

Herr Fichi Nann
dorf Schlangenkönig
Mr Rovello und Miß

Edme Gymnastiker an
den römischen Ringen

Miß Claer un Clar
großartiges Luitpotpourie

SisterS Beresford
Groteskauettistinnen

Saalbillets ä 40 Ps
in den bekannten Vorver

kaussstellen

Dtrection HlDurchweg neuer Spielplan
Die Picardy Truppe Parterre
Akrobaten in BalltoUette Mr
Leo Bauchredner mit automatischen
Figuren Die Geschw Perey
und Ella die kleinen B avour
Equilibristen auf dem Drahtseil
Die vier Jack s Clowns aus
Leitern Mr Philipp Harvey
Fuß Equtlibrist Fräul Rosa
Müller Felseck Lieder u Csncert
sängerm Herr Heinrich Kaln

berg Gesangs Humorist
Kassenöffnung 7 Uhr Begim
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Miimtliillell
mit Futzbauk

I

Am Freitag den 11 Dezember d I Abends 8 Uhr
im Saale des Restaurants zur Vulpv

des wissenschaftlichen Lehrers Herrn 8 n ii vr über Etu Bei
trag zur Charakteristik Goethe s Die ordentlichen Mitglieder
werden dazu ergebenst eingeladen

Der Vorstand
I V Archidialonus

Weihnachtsbescheerung
Der Verein für Gastwirthe von Halle und Umgebung

will auch in diesem Jahr einigen Bedürftigen eine Weihnachts
freude machen Meldungen Wohnung sind abmgeben bei den
Herrn W Jüuger Dreyhauptstraße 1 A Herrmauu gr Slein
straße 31 A Leue Akademische Bierhalle Friedrichstraße 5 und
Fr Matte Zum Gutenbera Köniystraße 20 0

kleWddacke

MMdillv
empfiehlt

Gr Steiustratze 7

Wßl M kWkt
von hochseinem Geschmack großes
Mustcrsortiment die Kiste mit 400
bis 450 Stück Inhalt für 2 l/z Mk

Fondants Marzipan
Chokoladen Confekl

wie auch gefüllte Sachen u Figuren
von edlem Geschmack Doppcikiste

6 Mark V Kiste 3 Mark
Kaiser Confekl sehr beliebte

Kiste 3l/z Mark
Wein Confekl Kiste 4 Mark
Honigkuchen in Kisten 3 5 8

u 10 Mk feinster Qualität
Händlern empfohlen

Der Versand geschieht nur gegen
Nachnahme od vorherige Einsendung
des Betrages Kiste u Verpackung
berechne nicht

8 iMsmr
Dresden 1

Mauvdnvr Ixportdisr aus der Aktienbranerei zum in Münchenempfiehlt in bekannter feinster Qualität tn Gebinde und Flasche

Wi MM 11 8 Bölbergasse L an der9 gr Mrichstratze ISr ri preel vr Ä38
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